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Also ich finde, dass ich einen ziemlich normalen Beruf habe. Auch nicht absurder als
Plant Manager, Hair Stylist oder Payroll Executive.

Abgesehen davon, dass die Anpassungsstörung nur 6 Monate diagnostiziert werden kann und
du damit wieder mal bewiesen hast, dass andere keine Ahnung haben, wer warum wie lange
fehlt: dass der Beamte im Vergleich zum Hairstylisten ein privilegiertes
Beschäftigungsverhältnis hat, sollte klar sein. Der Hairstylist würde nach 6 Wochen
Krankengeld bekommen und irgendwann seinen Job verlieren.

Das heißt aber nicht, dass er deswegen mehr aushält. Ich bin dankbar für die Privilegien, ich
nutze sie aber nicht aus. Als Hairstylistin wäre ich schlicht und ergreifend zur Erkrankung auch
noch existenziell bedroht gewesen.
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